
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (19:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Kreisliga A Gruppe 1 RR

TSV Sielmingen : TTC Aichtal 
Samstag, 01.04.2023, 16:30 Uhr

Wolkober beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Lara Wolkober nach 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Sielmingen im Match der Jungen 19 Kreisliga
A Gruppe 1 RR einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Aichtal, welches eine
4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:22) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:6.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 11:4, 10:12, 11:9,
11:4 siegten Zymelka / Schäfer gegen Schmid / Prinz und gaben dabei nur einen Satz ab. Das
Doppel zwischen Günther / Wolkober und Irion / Schmid endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Amelie Zymelka beim 11:5, 11:3, 11:7 mit Julian Schmid. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Anne Schäfer und Jan Irion, bevor daszumindest auf
dem Papier überraschende 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Felix Günther letztlich parat, um Bjoern Prinz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Ruben Schmid war Lara Wolkober, obwohl sie alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Sielmingen und des TTC Aichtal. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Amelie Zymelka letztlich im Repertoire, um Jan Irion final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Irion nun 4 Siege, bei 8 Niederlagen aus.
Anne Schäfer gewann dagegen ihr Spiel gegen Julian Schmid sicher und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 11:6, 11:8, 11:8. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Felix Günther seinem Gegner Ruben Schmid beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Lara Wolkober und Bjoern
Prinz holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Lara Wolkober wehrte eine 1:0 Satzführung von Bjoern Prinz ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Prinz nun 5
Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Sielmingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:6 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTC Aichtal geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den TSV
Neckartailfingen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Sielmingen

Doppel: Zymelka / Schäfer 1:0, Günther / Wolkober 1:0 
Einzel: A. Zymelka 1:1, A. Schäfer 1:1, F. Günther 1:1, L. Wolkober 1:1 

 TTC Aichtal
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Doppel: Schmid / Prinz 0:1, Irion / Schmid 0:1 
Einzel: J. Irion 2:0, J. Schmid 0:2, R. Schmid 1:1, B. Prinz 1:1


